
Für einen schöneren Bahnhofsvorpl atz

m 9. September 2OO7 ver-
anstaltete die KLIC (Krum-
me Lanke Interessengemein-

schaft) auf dem Vorplatz am U-
Bahnhof Krumme Lanke in Zehlen-
dorf und in der Fischerhüttenstraße
wieder ein Straßenfest um Unterstüt-
zer und Celd für die Umgestaltung
und Verschönerung des Vorplatzes
vor dem U-Bahnhof zu sammeln.

Die Init iative zur Verschönerung
des Platzes hat die KLIC ergriffen.
Den Aktiven ist der marode Plalz
schon lange ein Dorn im Auge. lhr
Ziel ist der Umbau des Platzes nach
dem Motto: , ,Krumme Lanke -  das
Tor nach Berlin - soll schöner wer-
den

Die kaputte Betonfläche des
Platzes soll in Natursteinoptik ge-
pflastert, Bänke aufgestellt und die
Fahrradständer umgesetzt werden.
Aus mehreren Richtungen soll der
Blick auf das Bahnhofsgebäude im
Stil der klassischen Moderne gelenkt
werden. Für die Orientierung der
Besucher wird ebenfalls gesorgt. Es
soll in Harmonie mit dem Bahnhofs-
gebäude eine Atmosphäre entste-
hen, die im hektischen Alltag beru-
higend, einladend und erholsam auf
die Menschen wirken soll.

Die rund 40 Kl|C-Mitglieder -
Ceschäftsleute, Arzte, Therapeuten,
Anwälte sowie Kunstgalerie und
Krankenhaus aus dem Kiez -wollen
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das Areal nach besten Kräften ver-
schönern. Sie investierten bereits
Celd für die über 50 Meter langen
Blumenbeete an der Fischerhütten-
straße. Mit zwei Benefiz-Straßenfes-
ten nahm die KLIC 13.000 Euro für
den Bahnhofsvorplatz ein." Bei dem
Wet tbewerb , ,Mi t tendr ln  Ber l in !
Die Zentren-lnit iative 2OO7" hat die
KLIG einen Sonderpreis von 7000,-
Euro gewonnen und wurde für ihr
Engagement besonders geehrt.

Die gesamte Neugestaltung wird
aber ca. 150.000 Euro kosten. Eine
Summe, die bisher noch nicht er- ten
wirtschaftet werden konnte. Das fee,
Fest am sonnigen Sonntag sollte den
Umbau des Platzes weiter voran-

bringen und war ein voller Erfolg.
Cemeinsam schufteten Politiker,

Bürgerlnnen und Bezirksamt über
Parteigrenzen hinweg beim Ab-
ruch des Hochbeetes mit Schaufel
und Spitzhacke. Viele Mitglieder der
KLIC halfen ebenso mit wie unzähli-
ge Kinder aller Altersstufen.

Es wurden Patenschaften für das
neue Platzpflaster versteigert. Die
erste Patenschaft ersteigerte Anke
Otto, grüne Stadträtin für Jugend,
Schule und Umwelt .

Über 5000 Besucher amüsier-
sich bei Kuchen, Pizza, Kaf-
Cocktails und anderen Cenüs-

sen, bewunderten die Darbietungen
des Kinderzirkus Molto Vitale oder
quatschten einfach mit Bekannten.

lnsgesamt ein rundum gelun-
genes Fest, dass ca. 12.000 Euro in
die Kassen brachte.

Wer noch einen Quadratmeter
,, Krumme Lanke-Pflaster" erwer-
ben oder mit dem Kauf einer Fahr-
radklingel mit der Aufschrift ,,Dan-
kel Krumme Lanke" den Kauf von
Fahrradbügeln unterstützen möchte,
kann sich an KLIC-Sprecher Chr is-
tian Zech, Krumme Lanke Bril len,
wenden, der auch alle Fragen sicher
beantworten kann.

Ar-rro R I N : Maren Schellenberg
ich hab'auch gegraben
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WERHEETIÄEf NSCHAFTfürBerl in-Brandenburs f lö

Die Werkgemeinschafl für Berlin-Brandenburg ist eine anerkannfe Werkstatt für Menschen mit
Behinderung an drei Slandorten in Berl in-ZehlendorF.

Wirfertigen kunstirandrr,erkliche Produkte und übemehmen manuelle Tätigkeiten für Handwerk und Industrie.

Wir bieten Diensi lerstungen aus folgenden Werkslätten an: Buchbinderei,  EDV-Büro, Demeter-
Gärtnerei. Garlen- und Landschaftspflege, Kezenmanufaktur, Kunstwerkstatt, Keramikwerkstatt,
M onf age u n d Ve rpa cku n g. P a Vi e rvv e rkstatl. Texti lwe rkstatt. Tisch I e re i.

Bei einer Auftragsvergabe durch Aöeitgeber können 5Oo/o des Auftragswertes (ohne Materialanteil)
a u f d i e Au s_gl e i chsa bga be a n ge rech n et we rd e n.
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